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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSV Stuttgart-Münster III : ASV Botnang 
Donnerstag, 23.11.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Stuttgart-Münster III – 9:3 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf die Mannschaft des TSV Stuttgart-Münster III am
vergangenen Donnerstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des ASV Botnang. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Markus Niekrawietz. Garant für diesen Heimspielsieg war Markus
Niekrawietz, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Paetzel / Kärcher beim 3:0 von Schmalz
/ Frühauf. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schick / Steinberg war für Lang / Pöhn letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim folgenden 11:8, 11:8, 11:8 gegen
Stein / Schick fanden Niekrawietz / Goncalves von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach
den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Gisbert Paetzel wehrte eine 1:0 Satzführung von Sebastian
Steinberg ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Ohne Satzgewinn für Rainer Lang verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Martin Schick. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen
Daniel Stein zeigte Markus Niekrawietz seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim nachfolgenden
3:0-Sieg gegen Hubert Schmalz zeigte Volker Kärcher seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Es dauerte eine Weile, bis Nicole Pöhn den Fünf-Satz-Sieg gegen Christian
Schick feiern konnte. Beim 3:0-Erfolg gegen Joachim Frühauf zeigte Marco Goncalves seinem
Gegner die Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Martin Schick konnte Gisbert Paetzeldann den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 8:11, 11:3, 8:11, 11:9, 11:3 hieß es hingegen am Ende
des nächsten Spiels, als Rainer Lang und Sebastian Steinberg die Klingen kreuzten. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Steinberg nun 4 Siege und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Eher wenig Gegenwehr bekam Markus Niekrawietz beim 12:10, 21:19, 12:
10 von Hubert Schmalz. Besonders bemerkenswert war neben der Tatsache, dass alle Sätze mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten endeten, vor allem der erst nach 40
Ballwechseln beendete zweite Satz. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Stuttgart-Münster III nun ein Punktekonto von 2:10 Punkten
auf, während der ASV Botnang vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2023 gegen Eichenkreuz
Stuttgart ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Stuttgart-Münster III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2023 gegen Sportvg Feuerbach III.

 Statistik:
 TSV Stuttgart-Münster III

Doppel: Paetzel / Kärcher 1:0, Lang / Pöhn 0:1, Niekrawietz / Goncalves 1:0 
Einzel: G. Paetzel 1:1, R. Lang 1:1, M. Niekrawietz 2:0, V. Kärcher 1:0, N. Pöhn 1:0, M. Goncalves 1:
0 

 ASV Botnang
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Doppel: Schick / Steinberg 1:0, Schmalz / Frühauf 0:1, Stein / Schick 0:1 
Einzel: M. Schick 2:0, S. Steinberg 0:2, H. Schmalz 0:2, D. Stein 0:1, J. Frühauf 0:1, C. Schick 0:1


